
Länderübergreifende Innovationspartnerschaft:  
Städtenetzwerk Demografie  

„Praxistag Demografie-Innovationen“  

 

Demografiepolitik heißt, sich den Herausforderungen stellen, alle gesellschaftlichen Akteure in die 
Gestaltung des Wandels einbeziehen, zusammenarbeiten und gemeinsam die Veränderungen gestal-
ten. Dazu haben sich die mitteldeutschen Länder Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen in einem 
Eckpunktepapier am 21. Februar 2011 in Erfurt verständigt und die Mitteldeutsche Demografieinitia-
tive ins Leben gerufen. In deren erstem gemeinschaftlichem Projekt, der länderübergreifenden Inno-
vationspartnerschaft „Städtenetzwerk Demografie“ arbeiten der Oberzentrale Städteverbund Baut-
zen – Görlitz - Hoyerswerda, das Städtenetz Demografie Hettstedt – Lutherstadt Eisleben – Sanger-
hausen in Sachsen-Anhalt und das Städtedreieck „Am Saalebogen“ Bad Blankenburg – Rudolstadt – 
Saalfeld in Thüringen zusammen. Hier werden zu verschiedenen Themen neue Ideen und Erfahrun-
gen ausgetauscht, Impulse und Handlungsempfehlungen vermittelt sowie nach zukunftsfähigen und 
nachhaltigen Lösungen mit den Akteuren vor Ort gesucht.  

Der Themenschwerpunkt in Thüringen ist   
 

Daseinsvorsorge 3.0 

Wirtschaft | Infrastruktur | Politik – Verwaltung – Bürger  
 

Wie müssen künftig die Angebote der Daseinsvorsorge aussehen, damit die Lebensbedingungen der 
Menschen vor Ort und die wirtschaftlichen Existenzgrundlagen gestärkt werden können? Welches 
Zusammenspiel von Politik, Verwaltung und Bürger ist notwendig, um die Engagementkultur zu stär-
ken?  
In unserer Fachtagung „Praxistag Demografie-Innovationen“ möchten die Gastgeber, das Städtedrei-
eck „Am Saalebogen“, mit Ihnen gemeinsam über Erfahrungen mit neuen Lösungsansätzen einer 
„Daseinsvorsorge 3.0“ diskutieren. 

Die Diskussionsergebnisse unserer Fachtagung sollen Ihnen interessante Ideen, neue Impulse, Denk-
anstöße und Lösungsansätze für Ihre konkrete Arbeit liefern.   
 

Wir freuen uns, Sie am 18. April 2013 im Sport- und Tagungszentrum „Landessportschule Bad Blan-
kenburg“ zu unserem Praxistag begrüßen zu können.  
 

 
Parkmöglichkeiten finden Sie auf dem  
Gelände des Sport- und Tagungszentrums 

Tagungsinformationen 

Tagungsort: 
Sport- und Tagungszentrum 
„Landessportschule Bad Blankenburg“ 
Wirbacher Str. 10, 07422 Bad Blankenburg  
www.sportschule-badblankenburg.de 

Veranstalter: 
Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und 
Verkehr 

Tagungsleitung: 
Dr. Hardo Kendschek, komet-empirica Leipzig 

Tagungsorganisation: 
komet-empirica Leipzig 
Friedrich-Ebert-Str. 33, 04109 Leipzig,  
Tel.: 0341 9600820, Fax: 0341 9600830 
E-Mail: leipzig@komet-empirica.de 

Wir bitten um Anmeldung per Fax oder per E-Mail bis 5. April 2013. 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 

 

http://www.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Bibliothek_MBV/News/PDFs/SST_Steckbrief_MSH.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Bibliothek_MBV/News/PDFs/SST_Steckbrief_MSH.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Bibliothek_MBV/News/PDFs/SST_Steckbrief_SLB_01.pdf


 

9.30 Uhr 
 

Einlass, Registrierung, Begrüßungskaffee 
 

DASEINSVORSORGE 3.0 – INNOVATIV UND GEMEINSAM 

10.00 Uhr Begrüßung und Erwartungen 

 Matthias Graul 
Bürgermeister der Stadt Saalfeld 

 Christian Carius, MdL 
Thüringer Minister für Bau, Landesentwicklung und Verkehr 

10.30 Uhr Moderierte Diskussion 

 Christian Carius, MdL 
Thüringer Minister für Bau, Landesentwicklung und Verkehr 

 Jörg Reichl 
Bürgermeister der Stadt Rudolstadt 

 Matthias Graul 
Bürgermeister der Stadt Saalfeld 

 Frank Steinwachs 
Thüringer Zentrum für interkommunale Kooperation 

Moderation: Cornelia Moersch und Jens-Michael Ruppelt 
SRB – Das Bürgerradio im Städtedreieck 

11.30 Uhr Zeit für Kommunikation 
mit kleinem Imbiss und Gesprächen  
 

DEMOGRAFIE-CAFÉ: WIRTSCHAFT | INFRASTRUKTUR | POLITIK – VERWALTUNG – BÜRGER 
(nach der World Café-Methode) 

12.15 Uhr Einführung in das Demografie-Café: Ziele, Ablauf, Rollen 

  Demografie-Café 1 
Wirtschaft 

Wo liegen neue Standortchancen, welche Schubkraft können 
Unternehmen in der Region liefern? 

Impuls: Hans-Ulrich Batzke 
Geschäftsführer RSB Rudolstädter Systembau GmbH 

  Demografie-Café 2 
Infrastruktur 

Innovativ und näher am Bürger -  
was wollen wir und was können wir leisten? 

Impuls: Jens Kollatzsch 
Leiter Fachdienst Stadtplanung und Stadtentwicklung der Stadt Rudolstadt 

  Demografie-Café 3  
Politik – Verwaltung – Bürger 

Wie sieht gemeinsamer Mut zur Veränderung aus,  
auf was kommt es an? 

Impuls: Hanka Giller  
Leiterin des Amtes für Jugend, Sport, Soziales  der Stadt Saalfeld 

14.00 Uhr Zeit für Kommunikation  
mit Getränken und Gesprächen  
 

ABSCHLUSS 

14.30 Uhr Präsentation der Ergebnisse aus den Demografie-Cafés 

anschließend Diskussion und Handlungsempfehlungen 

15.15 Uhr Tagesfazit und Ausblick 

Andreas Minschke,   
Abteilungsleiter Strategische Landesentwicklung, Kataster- und Vermessungswesen im 
Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Verkehr 
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Anmeldung / Rückantwortfax 

Bitte bis zum 5. April 2013 per Fax  oder per E-Mail zurücksenden. 

Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 

 

Für die Veranstaltung „Praxistag Demografie-Innovationen“ am 18. April 2013 im Sport- und  

Tagungszentrum „Landessportschule Bad Blankenburg“ melde ich mich / melden wir uns an. 

 

Name, Vorname 

Institution / Organisation 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

    

Telefon Mobil Fax E-mail 

 

Weitere Personen bitte separat anmelden 

 

Datum / Unterschrift 

 

Anmeldung per Fax: 

0341 9600830 

Anmeldung per E-Mail: 

leipzig@komet-empirica.de 

Telefonische Rückfragen: 

0341 9600820  

komet-empirica Leipzig 

Ulrich Krähner 
 

 

Ich möchte im Demografie-Café mitarbeiten: 
(Bitte ankreuzen!) 

1  Wirtschaft  

2  Infrastruktur  

3  Politik – Verwaltung – Bürger   

mailto:leipzig@komet-empirica.de

